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Herren Bezirksliga

TTF Kißlegg : SVW Weingarten II 
Samstag, 11.03.2023, 19:00 Uhr

Panis bleibt gegen die TTF Kißlegg ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des SVW Weingarten II, als Uwe Panis das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber der TTF Kißlegg sicherstellen
konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung
vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Uwe Panis, der seine Einzel alle gewann und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Weiland / Fritz bei der letztlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen He / Tolksdorf. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Lampert / Geisler, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Panis / Schmieder
verloren. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Fenzel / Meyer war für Zeh / Weiland letzten Endes
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Florian
Weiland nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Nicht so gut lief es daraufhin für Elias Lampert bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Uwe Panis, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Beim Spielstand von 1:4 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Hin und her schaukelte
die Begegnung zwischen Armin Zeh und Johann Fenzel, bevor das zumindest auf dem Papier
erwartbare 2:3 feststand. Keinen Punkt beisteuern konnte Yannick Geisler im Match gegen Jörg
Schmieder, das 0:3 verloren ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Gekämpft bis
zum Schluss hatte daraufhin Samuel Fritz im Match gegen Moritz Tolksdorf. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Fritz letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg
verpasste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Tolksdorf endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Lukas Weiland letztlich
auf Lager, um Klaus Meyer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 3:11, 3:11.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Kaum Chancen hatte nachfolgend Florian
Weiland beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Uwe Panis, so dass Panis seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diese Niederlage hat die TTF Kißlegg in der Saison nun 0 Saison-Siege, 13 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 18.03.2023 gegen den SV
Baindt an. Für den SVW Weingarten II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SC Vogt
am 18.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 21:5 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTF Kißlegg

Doppel: Weiland / Fritz 0:1, Lampert / Geisler 0:1, Zeh / Weiland 0:1 
Einzel: F. Weiland 1:1, E. Lampert 0:1, A. Zeh 0:1, Y. Geisler 0:1, S. Fritz 0:1, L. Weiland 0:1 

 SVW Weingarten II
Doppel: Panis / Schmieder 1:0, He / Tolksdorf 1:0, Fenzel / Meyer 1:0 
Einzel: U. Panis 2:0, Y. He 0:1, J. Schmieder 1:0, J. Fenzel 1:0, K. Meyer 1:0, M. Tolksdorf 1:0
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